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Wasserstoffmarkt zukunftsfähig gestalten  
 

 

 

Berlin, 28.07.2025 - EFET Deutschland begrüßt den Gesetzentwurf des 

Wasserstoffbeschleunigungsgesetzes (WasserstoffBG). Das Ziel des Gesetzes, den 

Markthochlauf von Wasserstoff deutlich zu beschleunigen und somit einen Beitrag zur 

Transformation Deutschlands zur klimaneutralen Volkswirtschaft zu leisten, unterstützen wir 

ausdrücklich. Wir sehen die eingeschränkte Ausrichtung der Gesetzesinitiative allein auf das 

Thema Genehmigungsverfahren jedoch kritisch. Bislang konzentrieren sich energiepolitische 

Maßnahmen vor allem darauf, den Rahmen für Investitionen in Wasserstofferzeugungsprojekte 

oder dessen Nutzung zu setzen und den Aufbau der benötigten Infrastruktur voranzutreiben. Um 

den Hochlauf einer Wasserstoffwirtschaft maßgeblich zu beschleunigen, sind neben materiell- 

und verfahrensrechtlichen Verbesserungen auch marktliche Unterstützungsmaßnahmen auf der 

Erzeuger- und der Verbraucherseite erforderlich. 

 

1

 

 

 
 
1

 
 

http://www.efet-d.org/
mailto:de@efet.org
https://www.energytradersdeutschland.org/documents/positionspapier-zum-wasserstoffmarkt-massenbilanzierung-kompatibel-fuer-den-handel-ausgestalten-und-jetzt-marktdialog-etablieren/
https://www.energytradersdeutschland.org/documents/positionspapier-zum-wasserstoffmarkt-massenbilanzierung-kompatibel-fuer-den-handel-ausgestalten-und-jetzt-marktdialog-etablieren/


 

  

    

 

 

 
 

 
 

 

STELLUNGNAHME  

 

  

 

 

Im Einzelnen: 

 

§ 2 WasserstoffBG  Anwendungsbereich 
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§ 3 WasserstoffBG  Begriffsbestimmungen 
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§ 8 WasserstoffBG - Beschleunigte Vergabe- und Nachprüfungsverfahren 

 

 

§ 8 Maßgaben für das Vergaberecht     

Der Teil 4 des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der 

Bekanntmachung vom 26. Juni 2013 (BGBl. I S. 1750, 3245), zuletzt geändert durch 

Artikel 2 des Gesetzes vom 22. Dezember 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 405), sowie die 

Vergabeverordnung vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624), zuletzt durch Artikel 1 der 

Verordnung vom 7. Februar 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 39) und die 

Sektorenverordnung vom 12. April 2016 (BGBl. I S. 624, 657), zuletzt durch Artikel 3 

der Verordnung vom 7. Februar 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 39) geändert, sind nicht 

anzuwenden auf die Vergabe von öffentlichen Aufträgen durch Auftraggeber, wenn 

diese Aufträge der Schaffung eines Wasserstoff-Kernnetzes im Sinne von § 28q des 

Energiewirtschaftsgesetzes vom 7. Juli 2005 (BGBl. I S. 1970, 3621), zuletzt 

geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 5. Februar 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 32) 

dienen.   (gestrichene Textpassage abzuändern durch) Planung, Errichtung 

und/oder dem Betrieb von Anlagen, Leitungen oder sonstigen Einrichtungen 

(z.B. Elektrolyseure) gemäß § 2 Abs. 1 Ziffern 1-14 des WasserstoffBG dienen.  

 

§ 10 WasserstoffBG - Sachliche Zuständigkeit der Oberverwaltungsgerichte und des 

Bundesverwaltungsgerichts und § 13 ROG  Nutzungsmöglichkeit bestehender Standorte 

erweitern  
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